
Auch unter und im Wasser. Gewerbliche DienstleisterInnen sorgen dafür, dass unsere Gesellschaft funktioniert.
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Wählen Sie Ihre Held:innen
im Hintergrund!

Der „Held:innen im Hintergrund“ Award ist eine
Auszeichnung der Fachgruppe Gewerbliche
Dienstleister in der Wirtschaftskammer Wien,
der exklusiv im KURIER beworben wird. Er würdigt
Menschen aus der Fachgruppe der Gewerblichen
Dienstleister, die oft unbemerkt im Hintergrund
arbeiten, aber wesentlich zum Erfolg von Unter-
nehmen und zum Funktionieren der Gesellschaft
beitragen. In den nächsten Wochen stellt der
Kurier 10 Unternehmen vor, die aus den zahl-
reichen Einsendungen von einer unabhängigen
Jury nominiert wurden und zur Wahl für den
„Held:innen im Hintergrund“ Award stehen.

Wählen Sie jetzt bis zum 1. September 2025
Ihre „Held:innen im Hintergrund“. Unter allen
Voting-TeilnehmerInnen wird ein Gutschein
für die Therme Wien im Wert von
€ 300,- verlost. Mitmachen lohnt sich!
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Die gewerblichen Dienstleis-
ter der Wirtschaftskammer
Wien sind das stille Rückgrat
zahlreicher Branchen. Mit
dem Award „Held:innen im
Hintergrund“ werden am 8.
Oktober 2025 im Hotel
Meliá Vienna jeneMenschen
gewürdigt, die im Verborge-
nenGroßes leisten. Zwei ein-
drucksvolle Beispiele: die
Berufstaucher der Umwelt-
tauchservice Ulrich GmbH
und Erich Stuhl von Stuhl

Unsichtbare HeldInnen - unverzichtbare Dienste

Industries, die mit innovati-
ven Ansätzen zur Gewässer-
sanierung aktiv zur Zu-
kunftssicherung beitragen.

Tief unten, ganz oben
Für Gregor und Anton Ulrich
ist „in die Tiefe gehen“ mehr
als nur ihr Beruf: Sie tauchen
in Kläranlagen, Faultürme
und verschlammte Becken –
Orte, die viele meiden wür-
den. Seit über 20 Jahren leis-
ten Vater und Sohn jene

Unterwasserarbeit, die Klär-
anlagen funktionsfähig hält.
Mit ihrem selbst entwickel-
ten, patentierten Verfahren
„VaSo“ („Vater & Sohn“) ge-
lang ihnen ein Meilenstein:
Der Energieverbrauch bei der
Reinigung konnte um bis zu
80 % gesenkt werden. Das
spart nicht nur Kosten, son-
dern schützt aktiv das Klima.
„Wenn’s stinkt, springen wir
rein“, sagt Gregor Ulrich mit
einem Augenzwinkern – und
bringt damit die Mischung
aus Mut und Humor auf den
Punkt, die ihre tägliche
Arbeit prägt. Ohne sie wür-
den viele Kläranlagen zum
Stillstand kommen. Als VaSo
erstmals funktionierte, war
das für die beiden mehr als
ein technischer Erfolg: „Es
war, als hätten wir eine Brü-
cke gebaut – zwischen der
Unterwasserwelt und jener

draußen, die davon profi-
tiert.“ Ihre Arbeit zeigt: Hel-
dentum muss nicht laut sein,
umWirkung zu entfalten.

Sauberes Wasser, klare
Zukunft
Erich Stuhl von Stuhl Indus-
tries arbeitet mitten in der
Natur – im Einklang mit
Wasser, Pflanzen und Men-
schen. Seine Firma ist auf die
biologische Sanierung von
Gewässern spezialisiert – ein
Bereich, der oft unterschätzt
wird, aber zentral für Ge-
meinden, Bergbahnen und
Fischereiunternehmen ist.
„Wasser ist unser kostbarstes
Gut“, soStuhl. Nach einem
Ölunfall rettete sein Team
einen Fischereibetrieb vor
dem Aus. In der Pandemie –
ohne externen Support – lös-
te er eine extreme Fettbelas-
tung in einer Stadt. Fachwis-
sen, Improvisation und Ein-
satzbereitschaft zeichnen
seine Arbeit aus. Zudem en-
gagiert sich Stuhl für die
nächste Generation: Er
bringt Kindern und Jugend-
lichen den Beruf „Abwasser-
technikerIn“ näher – mit Be-
geisterung und Überzeu-
gung. Seine Kombination
aus Technik, Bildung und
Naturbewusstsein brachte
ihm internationale Anerken-
nung. „Zu sehen, dass wir
mit unserer kleinen Firma et-
was bewegen können – das
motiviert mich jeden Tag
aufs Neue.“

Diese
Nominier-
ten arbei-

ten mit und
im Wasser:
Erich Stuhl

(Stuhl
Industries)

sowie
Gregor und

Anton
Ulrich

(Umwelt-
tauchser-
vice Ulrich

GmbH)

So machen Sie mit!
QR-Code mit dem Handy

scannen oder online
voten unter

kurier.at/HiH2025

WK WIEN – FACHGRUPPE GEWERBLICHE DIENSTLEISTERENTGELTLICHE KOOPERATION

Jetzt
voten &

gewinnen!


